
Zur Akuttherapie von Ösophagusvarizenblutungen 

Diese Kurzanleitung wurde auf Grundlage der umfangreichen Gebrauchsanweisung des Herstellers erstellt
und ersetzt nicht das Original. 

STEP-BY-STEP ANWENDUNG SIEHE RÜCKSEITE  >>

ANWENDUNG:

Vor Gebrauch das Gleitmittel in den dafür vorgesehenen seitlichen Port des Führungs-
mandrins applizieren. Dies erleichtert die Retraktion des Mandrins.

Beide Ballone nasal / oral in den Magen vorschieben.
Bitte beachten Sie die Distanzmarkierungen auf der Sonde! 
Anschließend den Führungsmandrin einige Zentimeter herausziehen.

Befüllung des >Gastric Balloon< (roter Ansatz) mit max. 300 ml Luft.

ACHTUNG!

Danach erfolgt ein vorsichtiger Rückzug der Sonde mit 300 - 500g / 2,9 - 4,9N bis leichter
Widerstand zu spüren ist (Abb.1).

Anschließend erfolgt die Befüllung des >Esophageal Balloon< (schwarzer Ansatz) mit
einem empfohlenen Druck von 4,0 kPa / 30mmHG Luft (max. 5,3 kPa / 40mmHG) unter
Aufrechterhaltung des Rückzuges und Entfernung des Führungsmandrins.  
Zwölf Stunden nach Befüllung langsam entblocken und Blutungsstatus kontrollieren.
Danach im Rhythmus von 4-6 Stunden wiederholen.

ACHTUNG: Eine radiologische Lagekontrolle wird empfohlen!

Aufgrund der hohen Luftdurchlässigkeit von Silikon sind die Balloninnendrücke des
>Gastric Balloon<, sowie des >Esophageal Balloon< zwingend und dauerhaft mit Cuff-
druckmessern zu kontrollieren (s. Manometer- Anschlüsse)!
Hierzu bieten wir das Cuffdruck-Messgerät mit der Art.-Nr.: 55-13-500 an.
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max. 500 g Kontergewicht

(Abb.1)
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